
 
 

 
 

 
  

 
Pressemeldung 

 
 
Wim Wenders mit Großem Kulturpreis der 
Sparkassen-Kulturstiftung Rheinland 
ausgezeichnet – Förderpreis für Valentin Riedl 
 

(Essen, 17. November 2016) Die Sparkassen-Kulturstiftung 

Rheinland hat am Donnerstagabend in der Essener Lichtburg den 

Regisseur und Photographen Wim Wenders mit dem Großen 

Kulturpreis ausgezeichnet. Der Preis ist mit 30.000 Euro dotiert. 

Auf Vorschlag von Wim Wenders erhielt der Nachwuchsregisseur 

Valentin Riedl den mit 5.000 Euro ausgestatteten Förderpreis. 

 

Michael Breuer, Präsident des Rheinischen Sparkassen- und 

Giroverbandes und Vorsitzender des Kuratoriums der Sparkassen-

Kulturstiftung Rheinland betonte: „Die Stiftung ehrt mit dem Preis 

das vielfältige künstlerische Schaffen von Wim Wenders, das weit 

mehr als die preisgekrönten Spiel- und Dokumentarfilme umfasst, 

die ihn weltberühmt gemacht haben. Wir vergeben die 

Auszeichnung in diesem Jahr vielen Kunstformen, vereint in einer 

Person.“ Wenders, bekannt als Regisseur erfolgreicher Filme wie 

„Pina“, „Die schönen Tage von Aranjuez“ und „Buena Vista Social 

Club“, lebt und nutzt seine Kreativität auch als Photograph, Autor 

und Stifter. 

 

Thomas Kufen, Oberbürgermeister der Stadt Essen, freute sich 

über die Verleihung des Preises an Wenders in der Lichtburg in 

Essen: „Wir sind sehr stolz auf die langjährige Verbundenheit und 

Freundschaft von Wim Wenders zu unserem Traditionskino. Hier 

durften bedeutende Filme des international bekannten Künstlers 

ihre Premiere feiern, wie etwa „Land of Plenty“ oder sein 

Dokumentarfilm „The Salt of the Earth“. Wim Wenders bringt den 

Charme von Cannes, Venedig und ein bisschen Hollywood „live-

haftig“ in Deutschlands schönstes Premieren-Kino. Und - was nur 

wenige wissen: Wim Wenders hat sich im Jahr 2000 sehr aktiv für 



 
 

den Erhalt der Lichtburg eingesetzt. Dafür möchte ich ihm zur 

Preisverleihung noch einmal herzlich danken.“ 

 

Marcel Philipp, Oberbürgermeister der Stadt Aachen und 

Vorsitzender des Vorstandes der Sparkassen-Kulturstiftung 

Rheinland, erinnerte bei der Übergabe des Preises an „Wenders‘ 

Bedeutung für die Filmkunst in Deutschland. Seine intensive, 

ruhige Bildsprache steht für seine Haltung und ist beispielgebend 

– für die Filmkunst allgemein und für viele andere Filmschaffende. 

Als Pate für Nachwuchskünstler gibt er Orientierung und ist 

Wegbereiter für die junge Filmkunst. So entstehen neue 

besondere Verbindungen, wie hier und heute erlebbar von 

Neurologie und Film.“ In seiner Erwiderung freute sich Wim 

Wenders: „Ich fühle mich sehr geehrt, diesen Preis 

entgegennehmen zu dürfen, in Essen, nicht weit von meiner 

Heimatstadt Düsseldorf, in meinem Heimatland Nordrhein-

Westfalen. Hier ist ja die Wim Wenders Stiftung angesiedelt, in der 

mein Lebenswerk aufgehoben ist und von hier aus macht die 

Stiftung auch ihre Förderarbeit für junge Filmemacher. Das 

Preisgeld wird auch in unsere Stiftungsarbeit gehen und ich freue 

mich, dass die Sparkassen-Kulturstiftung unseren Vorschlag 

angenommen hat, den Förderpreis an Valentin Riedl zu geben, 

den auch die Stiftung gerade ‚entdeckt‘ hat.“ 

 

Valentin Riedl verknüpft als Neurologe und Filmkünstler die Welt 

der Wissenschaft mit der künstlerischen Form des Films und lässt 

den Betrachter neue Welten entdecken.  

 

In der besonderen Atmosphäre von Deutschlands größtem 

Filmtheater durften die zahlreichen Gäste kleine Sequenzen der 

kreativen Arbeiten der beiden Preisträger erleben und so deren 

einzigartige künstlerische Kreativität erfahren. 

 

Die Sparkassen-Kulturstiftung Rheinland, 1987 von den 

rheinischen Sparkassen gegründet, unterstützt überregional 

bedeutende Kunst- und Kulturprojekte im Rheinland in allen 

Sparten der Kultur. Der Große Kulturpreis der Sparkassen-

Kulturstiftung Rheinland wird an herausragende 

Künstlerpersönlichkeiten oder Einrichtungen vergeben. Bisherige 

Preisträger waren unter anderem der Sänger und Komponist 

Wolfgang Niedecken, das international renommierte Moers 



 
 

Festival, einer der bedeutendsten Bildhauer der Gegenwart, Tony 

Cragg, sowie die Fotografin Hilla Becher. 

 

 

Ansprechpartnerin am Abend der Preisverleihung: 
Margareta Rieck 
Telefon 0151 15286962 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 
Dorothée Coßmann 
Geschäftsführerin | Sparkassen-Kulturstiftung Rheinland 
Kirchfeldstraße 60 | 40217 Düsseldorf 
Telefon 0211 3892-415 | Email: kulturstiftung@rsgv.de 
www.sks-rheinland.de  

http://www.sks-rheinland.de/

